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„Rathaus und Markthalle kommen viel 
mehr zur Geltung ohne die Autos. Parken 

kann ich drüben bei der Sparkasse. 
Wenn ich mit dem Einkaufen auf dem 

Markt fertig bin, gehe ich nochmal eine 
Runde mit Blacky über den Platz.

Heike, 
Aufgewachsen 
in Herford

David, 
Mitarbeiter 
Bürgeramt

„Jetzt kann ich meine 
Mittagspause auf dem 
Platz genießen und von 

meinem Büroplatz sehe ich 
ins Grüne, statt wie früher 
auf ein Meer aus Autos.“

Paul, 
Tischler und 
mobilitätseingeschränkt

„Ich kann ich mich hier sehr gut orientieren 
und finde alles, was ich brauche. Ich kann 
mich selbständig bewegen und fühle mich 

hier sicher.“

„Juhu, mehr Bäume und keine Autos mehr. 
Nun fahren vielleicht mehr Menschen mit 
dem Fahrrad zum Markt! Ich freue mich, 
dass bei dem Umbau des Platzes auf die 
Folgen des Klimawandels reagiert wurde. 

Es gibt mehr Bäume und das Pflaster wurde 
sogar recycelt.“

Jule, 
Zugezogene 
Herforderin

„Durch die neue Marktaufstellung haben 
wir mehr Kundschaft. Das ist gut für uns 
und die KundInnen verweilen inzwischen 

auch länger auf dem Platz. Das schafft eine 
schöne Atmosphäre, besonders an den 

Samstagen.“

Martina,
Verkäuferin 
am Gemüsestand

„Der Platz ist viel offener für 
Besuchende geworden. Unsere 

Gäste können sich jetzt
 draußen hinsetzen und ihnen 
gefällt die Atmosphäre. Das 

zieht wesentlich mehr
 KundInnen in mein Café.“

Leon, 
Geschäftsführer 
eines Cafés

Gerd,
Kirchengemeinde-
mitglied

„Seit der Umgestaltung sitze ich häufiger 
mit meiner Familie nach der Kirche am 
Sonntag hier auf dem Platz. Die Kinder 

spielen am Denkmal und wir können uns 
mit den anderen GemeindemitgliederInnen 
unterhalten. Durch die neue Gestaltung ist 
die Geschichte Herfords wieder erlebbar“

Elif,
Grundschülerin

„Das Denkmal ist so cool. Man 
kann da voll gut spielen. Am 

Samstag bin ich oft mit meinem 
Papa auf dem Markt und 

entdecke  manchmal sogar Eich-
hörnchen in den neuen Bäumen.“

„Hier auf der Bank kann ich mich anleh-
nen und ins Grüne schauen. Die Pause 
kann ich nach der langen Anreise gut 
gebrauchen. Gleich besuche ich noch 
die Markthalle. Dort esse ich ein Stück 

Kuchen und trinke ein Tässchen Kaffee.“

Elke, 
Rentnerin

Zoe, 
Kunststudentin 
aus Düsseldorf

„Ich war gerade in der MARTA 
und muss jetzt erstmal etwas 

essen. Ach, hier ist die Markthal-
le. Cool, dass ich alles fußläufig 

erreichen kann. Nachher kann ich 
mich sogar zwischen die Bäume 
setzen und mein Essen genießen! 
Das fühlt sich an, wie im Urlaub!“
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SZENENWECHSEL 3. GRÜNER AUFTRITT



PLANERGRUPPE OBERHAUSEN

SZENENWECHSEL 4. TEPPICH AUSROLLEN
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SZENENWECHSEL 5. NEUE IDENTITÄT
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SZENENWECHSEL BELEUCHTUNG
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SZENENWECHSEL VEGETATION, RETENTION, MIKROKLIMA
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SZENENWECHSEL BLICK AUF DIE MÜNSTERKIRCHE
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